
 
 

3. Newsletter Oktober 2009

 
 
Liebe Mitglieder der Academia Raetica und des Patronatskomitees 
Liebe Sponsoren 
 
Die ersten Monate des Jahres 2009 standen ganz im Zeichen der Vorbereitungen des  
3. Symposiums „ Klimawandel - Apokalypse oder Chance?“, das am 15. Mai über die 
Bühne ging. Es war ein beachtlicher Erfolg nicht nur was die zeitweise gegen 150 Zuhörer 
anbetrifft, sondern speziell auch wegen der vielseitigen und hochinteressanten Referate bzw. 
Referenten. Das Podiumsgespräch mit TV-Sprecher Urs Gredig als Moderator stellte den 
abschliessenden Höhepunkt dar. Alle Abstracts sind nun in einer kleinen Broschüre 
zusammengestellt. 
 
Anschliessend an das Symposium fand die 4. Mitgliederversammlung mit gemeinsamem 
Nachtessen im Hotel Stern statt. Dabei präsentierte der Präsident Prof. Markus Furrer nicht 
nur seinen Jahresbericht, sondern es war ihm auch eine grosse Freude, die Anstellung des 
neuen Geschäftsführers, Herrn Prof. Erich Schneider, bekannt zu machen, die dank der 
grosszügigen Unterstützung durch die Stiftung für Innovation, Entwicklung und Forschung in 
Graubünden sowie durch die Vermittlung des kantonalen Amts für Höhere Bildung (AHB) 
ermöglicht wurde. 
 
E. Schneider war während 10 Jahren Direktor des AO Forschungsinstituts in Davos und 
bringt dadurch grosse Erfahrung und Kenntnisse zum Forschungsplatz Graubünden, aber 
auch im Umgang mit den schweizerischen Universitäten, der ETH sowie mit der Industrie mit 
sich. Eine der Hauptaufgaben wird die Teilnahme an der Erarbeitung des neuen kantonalen 
Hochschul-, Forschungs-, Förderungs-Gesetzes (HFFG) sein, wie dies in der Leistungs- 
vereinbarung zwischen AHB und ACAR 2009 - 2011 festgelegt wurde. 
 
E. Schneider hat auch bereits wichtige Kontakte geschaffen mit der Interstaatlichen 
Hochschule für Technik NTB in Buchs sowie mit der Hochschule für Technik und Wirtschaft 
HTW in Chur, während weitere Besuche bei verschiedenen Institutionen noch vorgesehen 
sind.  
 
Auf seine Initiative geht auch die regelmässige Präsentation von Instituten und Kliniken der 
ACAR in der Bündner Woche zurück, sowie das regelmässige up-dating unserer Webseite 
www.academiaraetica.ch , die immer reger besucht wird. 
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Als Vertreter der Stiftung für Innovation, Entwicklung und Forschung in Graubünden wurde 
Herr Dr. Randegger zum Vorstandsmitglied gewählt. 
 
Es ist sehr erfreulich wie sich die Academia Raetica mehr und mehr als Dachorganisation für 
Forschungsstätten und ähnliche Organisation etabliert, so konnten als neueste Mitglieder 
seitens der Stiftung SFI (Schweizerisches Forschungsinstitut für Hochgebirgsklima und 
Medizin Davos) neben dem SIAF neu das PMOD/WRC (Physikalisch Meteorologisches 
Observatorium Davos / World Radiation Center) unter der Leitung von Prof. Dr. Werner 
Schmutz, sowie die Stiftung für Gastroenterologische Chirurgie (AGC), Davos 
aufgenommen werden. 
 
Anlässlich der International Surgical Week ISW der International Society of Surgery ISS/ SIC 
Anfang September in Adelaide, Australien, fand die 3. Martin Allgöwer Lecture statt, die 
neuerdings von der Academia Raetica gestiftet wird. Preisträgerin und Referentin war Frau 
Prof. Hamlin aus Ghana, deren Lebenswerk in der chirurgischen Behandlung von ano-
vaginalen Fisteln besteht, einer ganz besonders verstümmelnden Geburtsfolge bei jungen 
Frauen in Afrika. 
 
Obschon das wirtschaftliche Umfeld überall zu Sparmassnahmen führt, konnten wir 
wiederum ein paar grosszügige Sponsoren finden, die insbesondere unser Symposium 
unterstützt haben. Wir danken dabei der Graubündner Kantonalbank, der Mobiliar 
Versicherung, Novartis, Passugger Heilquellen, sowie der Gemeinde Davos und dem AHB.  
 
Ein besonderer Dank geht an Frau D. Witschi vom AOCID (AO Clinical Investigation and 
Documentation). Das AOCID hat über die ersten Jahre unentgeltlich unser Sekretariat 
betreut. 
 
Seit dem 1. Oktober hat unsere Geschäftsstelle – dank dem Entgegenkommen der 
Gemeinde Davos - nun eigene Räumlichkeiten an der Platzstrasse 1 in Davos Platz, 
Tel.-Nr. +41 81 410 60 80. 
 
Für 2010 ist wiederum eine Veranstaltung „Young Scientists in Contest YSC“ in Davos 
vorgesehen, voraussichtlich im August 2010, die mit der Wissensstadt Davos organisiert 
wird. 
 
 
 
Der Präsident: Markus Furrer                                      Der Sekretär: Thomas Rüedi 

      
 


